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Die kathol. Schallplatte in das kathol. Hausl
Unter dem Namen Chrigtschail", Gesellschaft zur

Förderung christlicher Musikkultur m. b. H., hat sich ein
Unternehmen gebildet, das sich die Aufgabe stellt, katholische
Musik, Vorträge und Predigten durch ihre Christschallplatten
an die katholische Welt zu vertreiben. Hiermit ist einem
dringenden Wunsci.e aller entsprochen, die sich bewusst
sind, dass gerade die Phonomusik einen hohen erzieherischen,
ja sogar missionierenden Wert haben kann. Diese
hervorragenden Schallplatten gehören in jedes katholische Hau«,
unbedingt aber sollten sich die Lehret, Geistlichen,
Organisten und Kirchensäuger die Platten an-chaffen. PIr. AI
bert Menzel, Berlin-Friedenau, scnre'bt über die
Christschallplatten In Nr 4k vom 20. Oktober 1929 des katholischen
Kirchenblattes Ben'n: .In Pädagogik und Seelsorge,
in Schule und Freiheit, überall treffen wir Tag um Tag auf
die Spuren einer industrialisierten Kuns«.. die in den weitaus

meisten Fällen nicht der Befriedigung eines seelischen
Bedürfnisses Rechnung trägt, sondern den modernen Schla-
gergötzen dient Konzert und Opernhaus. wo die Blüten
der edlen Musik verstreut werden, vereinigen immer nur
einen kleinen, auserlesenen Krris. Aber die Schallplatte ist
die Mittlerin an Millionen .kunsthungriger* Menschen •

Die Cbristschallbestrebung kanr zum Ausgangspunkt einer
umfassenden Seelenge^innung werden "

Aus dem bisher erschienenen Repertoir möchten wir er
wähnen die von den Patres in Marja-Laach gesungenen: Ecce
advenit (Introitus von Epiphanie); Reges Tharsis, Offerto-
rlum Epiphanie; Jubilate Offertorlur.« vom 2. Sonntag nach
Epiphanie; Djcit Dominus Communio vom 2. Sonntag nach
Epiphanie; Propter veritatem, Graduate Mariae Himmelfahrt;
8alve mater. Muttergotteshymne; Surrexlt Dominus vere,
Invit. v. Ostern; Resurrexl Introitus vom Ustersonntag; Alle-
luja Vir Del Benedictus. Laeta dies Sequenz vom hl. Benedikt;

Requiem Commanic und Introitus, In p&r&disum-
Begräbnisgesänge der hl. Kirche* Erste Lesung In der
Weihnachtsmette, Origlnalaufoahme des Geläutes von Maria
Laach.

Die Cnristschallolatten werden für die Schweiz durch das
Pianohaus Jecklin in Zürich ausgeliefert
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Meyer's

Ideal-Buchhaltung
für Schule und Praxis
18 Auflagen mit zusammen 70,000 Exemplaren-

Ausgaben Ifirt Beamte, Angestellte, Arbeiter, Knaben,

Mädchen, Lehrlinge, Lehrtochter, Vereine,
Hausherr, Hausfrau und eine Dene Ausgabe für
Handel und Gewerbe.

Vorzügliche Empfehlungen von Lehrern und
Praktikern.

Verlangen Sie Gratiaprospekt oder Ansichtssendung
vom

Vorlag Edward Erwin Meyer, Aarau
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Wtonä Sägte, et. ©allen
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ZumWiederbeginn der Schulen
empfehle ich mein reichhaltiges, zweckmässig
assortiertes Lager in Musikalien für jeden
Bedarf, Streichinstrumente, Zupfinstrumente,

tonreine Saiten, Etuis, Beutel und
Taschen. — Auswahlsendungen bereitwilligst

Musik- und Pianohaus E. Ramspeck
Zürich I Mahle,we 17/29
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Neue

volkstümliche Lieder

fUr Männer-Chor

Part.
1404 Fr.
Aeschbacher, Carl, An

das Vaterland —.25
— Gesang der Sterne —.20
— Heimattand —.20
— O Jugedzyt! —.20

Decker, W Die Rebe
blüht —.25

— Sohwefzergebet —.25
— Setiwelzerland —.25
— Wir singen unserrr.

Vaterland —.25
Hartkopf, E., Abend-

frieden —.20
Knüsel, Ant., Zum Rhein —.20
Leltpold, B, Venl rex

cum pace! —.20
Röthlln, AI., Geheime —.25
Roasow, Albert, Gloria! MO
Ruh, E., Glockengeläute —.20

— An meine Heimat —.25

Ansichtssendungen auch
anderer wirkungsvoller Lieder
bereitwilligst.

Emil Ruh, St
Adllswll b. Zürich
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Zum schönen Gedeck
kauf Schweizer

Besteck
SCHWEIZERsXO

Kilchberg-Zürich

i

Hornspäne
natürliches DUngmittel

für Gartenbau
{Stickfttoffgeh.t 13,4 bis 13,9*/*)

empfiehlt ,#*/«

Kammfabrik
0. Walter-Obreeht A.-Q.
ML'mliSWll 3 (Solothurn)

Verlang*!» Sie MueUr u. Off»He

Katalog1 SS gratis

Besteek-Einbauten
m) Schubladen

1
~

1

Wir «uch b 10' alle grösseren
Gemeinden und Gebiete aerlSae

wie „Philips". „Telefunken",
„Mende", „Saba". „Bisa-
punkt" an. Anmeldungen
unter Angabe tob Referenzen
erbeten an Firma Gebr. (ehfltz,
Radio-Techniker, Baden
(Aargau). MO

Für Ihren Schreibtisch!

I 75
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900
Selten

32
Tdteln

Das neueste, billigste, bequemste
Nachschlagebuch für jedermann -

nie versagend! <

Ein Griff — ein Blick — und
Antwort auf 100000 Fragen

Schicken Sie uns Ihre Bestellung'

Verlag Otto Walter A.-Q., Ölten
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Ein neuer Roman von Josef Eckerskorn

In unserem Verlage erscheint dasAufsehen

erregende Buch

DIE HOIIEM

Roman ans dem gegenwärtigen Russland
von Jos. ^ckerskorn.

,Pr<äs broschiert 4.25 Mk,
in Ganzleinehtand 5.75 Mk.

Was wir bisher nur in Bruchstücken von den traurigen
Zuständen im heutigen Russland erfahren haben, schildert
der bekannte Verfasser in einem packenden Roman."
Es ist die Geschichte des Martyriums eines Volkes, die

ihresgleichen wohl kaum in der Weltgeschichte hat. Mit
unglaublicher Brutalität behauptet sich die

Sowjetmacht, die nur eine unbarmherzige Dikta-v,.
t u r ist Unter den Augen zivilisierter Nationen fliesst das 1

Blut unschuldiger Menschen, wie es .nicht grausamer unter
Nero und Matat vergossen wurde. — JDurch diese „Hölle"
zieht sich -die äusserst spannende Geschichte eines edlen',

russischen Mädchens,' das um die Befreiung des in der Ver-V
bannung schmachtenden Verlobten kämpft Ein wunderbares

Buch von Liebe, Leidenschaft.upd Treue, ein.war-
nendes D o k u me n t-5 unserer Zeitgeschichte. ' '

Verlag A. Vollmer, Münster i.W.
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